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Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft „Langer Berg“

Mitgliedsgemeinden: Gehren (Jesuborn, Möhrenbach) m Pennewitz 
m Herschdorf (Allersdorf, Willmersdorf) m Neustadt

08. bis 10. Juli 2016: Sportplatz Möhrenbach
Sportfest-Wochenende (Infos im Innenteil)

19. Juni 2016, ab 8.00 Uhr: 
Ortsmitte Herschdorf
Herschdorfer Traktortreffen (Infos im Innenteil)

18. Juni 2016, 18.00 Uhr, 
Oberhalb Sportplatz Gehren
Sonnwendfeuer

19. Juni 2016, 17.00 Uhr: Kirche Herschdorf
Klavierkonzert mit dem Showpianisten Felix Reuter 
(Infos im Innenteil)

25. Juni 2016, 13.00 Uhr: 
Am Heideteich Gehren
16. Fischerfest

11. Juni 2016, 10.00 Uhr: An der Schlossruine
12. Gehrener Handwerkermarkt (Infos im Innenteil)

11. Juni 2016, ab 7.00 Uhr: An der Schlossruine
8. Oldtimertreffen „Oldtimerpokal im Schobsetal“
(Infos im Innenteil)

25. Juni 2016, 09.00 Uhr: 
Sportplatz Neustadt a. Rstg.
Sportfest für Jedermann (Infos im Innenteil)
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Verwaltungsgemeinschaft 
„Langer Berg“
Regionalbudgetprojekt 
Leerstands- und Brachflächencheck

Eigentümerbefragung in Gemeinden und Städten  
des südlichen Ilm-Kreises

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in den nächsten Wochen werden Eigentümer von leerstehenden 
Objekten und Baulücken in den Ortschaften der Verwaltungsge-
meinschaft Großbreitenbach und der Stadt Gehren (incl. Möh-
renbach, Jesuborn) einen Fragebogen erhalten.
Hintergrund ist das Projekt „Brachflächenerfassung und -poten-
zialbörse“, das der Ilm-Kreis, gemeinsam mit den genannten 
Kommunen und mit Unterstützung des Biosphärenreservats 
Vessertal-Thüringer Wald sowie dem Planungsbüro IPU aus Er-
furt angestoßen hat und welches durch den Bereich Wirtschafts-
förderung im Landratsamt koordiniert wird.
Mit der Befragung soll herausgefunden werden, ob es seitens 
der Eigentümer beispielsweise schon konkrete Vorstellungen zur 
zukünftigen Nutzung und Sanierung gibt, ob ein Verkauf beab-
sichtigt ist oder ob ggf. Beratungsbedarf hinsichtlich der Grund-
stücksnutzung besteht.

Weshalb „Leerstands- und Brachflächenerfassung“ oder 
warum hat der Landkreis ein Interesse an diesen Informa-
tionen?
Vor allem für kleine, ländliche Gemeinden ist der demografische 
Wandel eine besondere Herausforderung. Bevölkerungsrück-
gang und Überalterung sind hier spürbarer als in der Nähe der 
Ballungsgebiete. Sich verändernde Ansprüche und infrastruktu-
relle Rahmenbedingungen gestalten sich schwieriger. Die Folge 
sind z. B. leer stehende Gebäude.
Damit unsere Gemeinden auch in Zukunft attraktive Wohn- und 
Lebensorte bleiben, müssen neue Wege und Entwicklungspers-
pektiven gesucht werden. Wichtig ist dabei natürlich, dass man 
zum einen eine aktuelle verlässliche Datengrundlage hat und 
zum anderen natürlich die bereits bestehenden Vorstellungen 
der Eigentümer kennt und in neue Konzepte mit einbeziehen 
kann.
Und natürlich haben Kommunen und der Landkreis Interesse da-
ran, dass freie Grundstücke in bereits erschlossenen Bereichen 
bebaut oder bestehende Objekte saniert und neu genutzt wer-
den , damit die technische Erschließung (Kanal, Strom, Gas,…) 
ausreichend ausgelastet und effizient genutzt wird. Es geht um 
Kostenersparnisse für die Kommunen genauso wie für die ein-
zelnen Bürger. Aber auch das Thema Werterhalt der bestehen-
den Häuser und Immobilien ist von großer Bedeutung.
Mit dem Projekt Brachflächenerfassung versuchen Landkreis 
und Gemeinden gemeinsam gezielt Leerstand und Verfall gegen-
zusteuern und insbesondere durch eine Innenentwicklung der 
Siedlungsorte, die Flächeninanspruchnahme durch Wohnbebau-
ung und öffentliche Infrastruktur nachhaltig zu gestalten. Die Fo-
kussierung auf den vorhandenen Siedlungskörper fördert Bauen 
im Bestand, gibt Umbau vor Neubau den Vorzug und unterstützt 
die Revitalisierung innerörtlicher Brachflächen, was letztlich zu 
lebendigen attraktiven Städten und Gemeinden beiträgt.
Wir würden uns sehr drüber freuen, wenn Sie uns dabei unter-
stützen und die Fragebögen zurücksenden. Das Ausfüllen des 
Fragebogens ist freiwillig und nicht verpflichtend. Ich möchte Sie 
auf diesem Wege um eine Teilnahme bitten. Die Angaben in den 
Fragebögen werden streng vertraulich und ausschließlich für die-
se internen Zwecke verwendet.

Sollten sich Fragen konkret zum Fragebogen oder zum Projekt 
ergeben, können sich Eigentümer gerne an Dr. Scheller (Tel.: 
03628-738 230, t.scheller@ilm-kreis.de) oder Frau Erlebach 
(Tel.: 03628-738 236, t.erlebach@ilm-kreis.de) vom Landratsamt 
des Ilm-Kreises/ SG Wirtschaftsförderung wenden.

Die beteiligten Gemeinden bedanken sich im Voraus für die Mit-
arbeit und Unterstützung.

Petra Enders
Landrätin Ilm-Kreis

Gemeinde Herschdorf
Beschlüsse

In der 16. Gemeinderatssitzung der Gemeinde  
Herschdorf vom 19. Mai 2016 wurden  
im öffentlichen Teil folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 107/16/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Herschdorf beschließt die 
Dringlichkeit zur Aufnahme der Tischvorlage über
•	 die	Beteiligung	der	Gemeinde	Herschdorf	am	Antragsver-

fahren „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ (Kriteri-
enkatalog im Anhang) in der Schwarzatal-Rennsteig-Region 
unter Leitung des Projektträgers Naturpark Thüringer Wald

auf die Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der stimmberechtigten Personen  .................................  9
Anzahl der anwesenden Personen  ..........................................  8
Ja-Stimmen  .............................................................................  8
Nein-Stimmen  ........................................................................... 0
Enthaltungen  ...........................................................................  0

Beschluss-Nr. 108/16/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Herschdorf beschließt das Pro-
tokoll der 14. Gemeinderatssitzung vom 31. März 2016 - öffentli-
cher Teil - in der als Anlage beigefügten Form.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der stimmberechtigten Personen  .................................  9
Anzahl der anwesenden Personen  ..........................................  8
Ja-Stimmen  .............................................................................  7
Nein-Stimmen  ..........................................................................  0
Enthaltungen  ...........................................................................  1

Beschluss-Nr. 109/16/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Herschdorf beschließt sich am 
Antragsverfahren „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ 
(Kriterienkatalog im Anhang) in der Schwarzatal-Rennsteig-Re-
gion unter Leitung des Projektträgers Naturpark Thüringer Wald 
zu beteiligen.
Der Bürgermeister wird beauftragt, sich mit den zuständigen 
Partnern in das Antragsverfahren zu integrieren und den Ge-
meinderat über den Entwicklungsstand zu informieren.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der stimmberechtigten Personen  .................................  9
Anzahl der anwesenden Personen  ..........................................  8
Ja-Stimmen  .............................................................................. 8
Nein-Stimmen  ..........................................................................  0
Enthaltungen  ...........................................................................  0

In der 16. Gemeinderatssitzung der Gemeinde  
Herschdorf vom 19. Mai 2016 wurden im  
nichtöffentlichen Teil folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 110/16/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Herschdorf beschließt das Pro-
tokoll der 14. Gemeinderatssitzung vom 31. März 2016 - nichtöf-
fentlicher Teil - in der als Anlage beigefügten Form.

Beschluss-Nr. 111/16/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Herschdorf beschließt das Pro-
tokoll der 15. Nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 27. Ap-
ril 2016 in der als Anlage beigefügten Form.

Beschluss-Nr. 112/16/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Herschdorf beschließt die Ver-
gabe einer Dienstleistung
•	 Holzeinschlag	2016	im	Kommunalwald	Herschdorf
an die Firma Maik Schauseil, Schwarzburger Straße 17 in 98701 
Gillersdorf zu dem angebotenen und geprüften Nettopreis laut 
Angebot vom 27. Januar 2016.
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erhalten von Amts wegen einen Wahlschein für die Stichwahl mit 
Briefwahlunterlagen. Dies gilt auch für die Wahlberechtigten, die 
einen Wahlschein für die Stichwahl bereits vor der ersten Wahl 
beantragt haben.
Im Übrigen können Wahlscheine für die Stichwahl mit Briefwahl-
unterlagen unter folgenden Voraussetzungen beantragt werden:
Ein Wahlberechtigter, der in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist und nicht bereits vor der ersten Wahl einen Wahlschein be-
antragt hat, erhält auf Antrag einen Wahlschein mit Briefwahlun-
terlagen. Der Wahlschein kann mündlich oder schriftlich bei der 
Gemeindeverwaltung bis zum 17.06.2016 (2. Tag vor der Stich-
wahl), 18.00 Uhr, beantragt werden. Eine telefonische Antragstel-
lung ist unzulässig. Der Antragsteller muss in dem Antrag seinen 
Familiennamen, Vornamen, Geburtsdatum und seine Wohnan-
schrift sowie die Anschrift angeben, an die der Wahlschein mit 
Briefwahlunterlagen zu senden ist. Wer den Wahlscheinantrag 
für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
18.06.2016 (Tag vor der Stichwahl), 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

Ausnahmsweise erhält ein Wahlberechtigter noch bis zum 
19.06.2016 (Tag der Stichwahl) bis 15.00 Uhr, auf Antrag bei der 
Gemeindeverwaltung einen Wahlschein, wenn
•	 er	nachweist,	dass	er	ohne	sein	Verschulden	die	Frist	zur	Er-

hebung von Einwendungen versäumt hat,
•	 die	Voraussetzungen	für	seine	Eintragung	in	das	Wählerver-

zeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung von Einwen-
dungen eingetreten sind,

•	 das	Wahlrecht	aufgrund	einer	erhobenen	Einwendung	 fest-
gestellt wurde und dies der Gemeinde erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses bekannt wird oder

•	 bei	 nachgewiesener	 plötzlicher	 Erkrankung	 der	 Wahlraum	
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufge-
sucht werden kann.

Die Wahlanfechtung kann erst nach der Bekanntmachung der 
Feststellung des Ergebnisses der Stichwahl erfolgen.

Bluhm
Wahlleiterin

Wahlbekanntmachung 
für die Stichwahl am 19. Juni 2016

zur Wahl des Bürgermeisters  
in der Gemeinde Herschdorf

1. 
Am 19. Juni 2016 findet die oben genannte Kommunalwahl von 
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahlergeb-
nis ermittelt.

2. 
Die Gemeinde Herschdorf bildet zwei Stimmbezirke. 
Die Wahlräume befinden sich in

01 Herschdorf, Feuerwehr, Geschwister-Scholl-Straße,
02 Willmersdorf, Gaststätte Kulturhaus, Ortsstraße 12a.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten über-
mittelt worden, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbe-
zirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtli-
chen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
nach Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.

Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:

Beschluss-Nr. 113/16/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Herschdorf beschließt die Ver-
gabe für die Pflege Anger Allersdorf über einen Zeitraum von 3 
Jahren (2016-2018)
an die Firma: Gärtnerei „Haus am Walde“ aus Gehren.

Beschluss-Nr. 114/16/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Herschdorf beschließt das ge-
meindliche Einvernehmen zum Antrag auf Baugenehmigung von
•	 Herrn	 Rüdiger	 Bischoff,	Willmersdorf,	 Höhenblick	 1,	 98701	

Herschdorf zur Erhaltung der Grundstückseinfriedung, Höhe 
des Zaunes, je nach Geländeführung zwischen 1,50 und 
1,60 m in der Gemarkung Willmersdorf, Flur 3, Flurstück- 
Nr. 1/3

Zimmermann
Bürgermeister

Ausschreibung von bebauungsfähigen 
Grundstücken in Herschdorf
Die Gemeinde Herschdorf veräußert nachfolgend aufgeführte 
bebauungsfähige Grundstücke (Verkauf als Einzelgrundstücke 
bzw. Gesamtgrundstück) in der

Gemarkung Herschdorf, Flur 5, Flurstück-Nr. 994 mit 1100 qm
Gemarkung Herschdorf, Flur 5, Flurstück-Nr. 995 mit 540 qm
Gemarkung Herschdorf, Flur 5, Flurstück-Nr. 996 mit 1100 qm
Gemarkung Herschdorf, Flur 5, Flurstück-Nr. 997 mit 685 qm
zum Verkauf an den Meistbietenden.

Mindestangebot soll der Bodenrichtwert von 11,00 Euro/qm sein.
Angebote richten Sie bitte bis zum 31.08.2016 an die Gemeinde 
Herschdorf.

Zimmermann
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

der Feststellung des Wahlergebnisses  
zur Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters  
in der Gemeinde Herschdorf

Die Aufrechnung ergab folgendes Ergebnis:
Erfassungsstand 2 von 2 Stimmbezirken

Wahlberechtigte insgesamt  .................................................  761
Zahl der Wähler/innen   ........................................................  538
Wahlbeteiligung   ...........................................................  70,7 %
ungültige Stimmabgaben  .........................................................  4
gültige Stimmabgaben   ........................................................  534

Nr.  Wahlvorschlag  Stimmen
1  Siegmund, Heiko (CDU)   144
2  Zimmermann, Bernhard  254
3  Hornschuh, Holger  136

Kein Bewerber hat mehr als die Hälfte der abgegebenen gül-
tigen Stimmen erhalten. Es erfolgt eine Stichwahl.
Da bei der Wahl am 05.06.2016 kein Bewerber mehr als die Hälf-
te der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat, findet am 
19.06.2016 von 08:00 bis 18:00 Uhr zwischen

 Stimmzahl
 in der ersten Wahl
1  Siegmund, Heiko (CDU)   144
2  Zimmermann, Bernhard  254
eine Stichwahl statt.

Scheidet einer dieser beiden Bewerber vor der Stichwahl durch 
Tod oder Verlust der Wählbarkeit aus, findet die Stichwahl nicht 
statt; dann ist die Wahl zu wiederholen.
Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer bereits für die erste 
Wahl stimmberechtigt war, sofern er nicht in der Zwischenzeit 
sein Stimmrecht verloren hat.
Die Wahlbenachrichtigung für die erste Wahl behält ihre Gültig-
keit. Wahlberechtigte, die für die erste Wahl eine Wahlbenach-
richtigung erhalten haben, erhalten keine neue Wahlbenachrich-
tigung für die Stichwahl.
Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen 
sind und für die erste Wahl einen Wahlschein erhalten haben, 
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Gemeinde Neustadt
Beschlüsse

In der 9. Gemeinderatssitzung der Gemeinde 
Neustadt am Rennsteig vom 26. Mai 2016 wurden  
im öffentlichen Teil folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 59/09/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Rstg. Beschließt das 
Protokoll der 8. Gemeinderatssitzung vom 15. Januar 2016 - öf-
fentlicher Teil - in der als Anlage beigefügten Form.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der stimmberechtigten Personen  .................................  9
Anzahl der anwesenden Personen   .........................................  5
Ja-Stimmen  .............................................................................  5
Nein-Stimmen   .......................................................................... 0
Enthaltungen  ...........................................................................  0

Beschluss-Nr. 60/09/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Rstg. beschließt die
•	 Haushaltssatzung	der	Gemeinde	Neustadt/Rstg.	für	das	

Haushaltsjahr 2016 mit ihren Anlagen
in der als Anlage beigefügten Form.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der stimmberechtigten Personen  .................................  9
Anzahl der anwesenden Personen  ..........................................  5
Ja-Stimmen  .............................................................................  5
Nein-Stimmen  ..........................................................................  0
Enthaltungen   ........................................................................... 0
Persönlich beteiligt i.S.d. § 38 ThürKO  ....................................  0

Beschluss-Nr. 61/09/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Rstg. beschließt den
•	 Finanzplan	zur	Haushaltssatzung	der	Gemeinde	Neustadt/

Rstg. für das Haushaltsjahr 2016
in der als Anlage beigefügten Form.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der stimmberechtigten Personen  .................................  9
Anzahl der anwesenden Personen  ..........................................  5
Ja-Stimmen  .............................................................................  5
Nein-Stimmen  ..........................................................................  0
Enthaltungen   ..........................................................................  0
Persönlich beteiligt i.S.d. § 38 ThürKO  ....................................  0

In der 9. Gemeinderatssitzung der Gemeinde  
Neustadt/Rstg. vom 26. Mai 2016 wurden im  
nichtöffentlichen Teil folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 62/09/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Rstg. beschließt das 
Protokoll der 8. Gemeinderatssitzung vom 15. Januar 2016 - 
nichtöffentlicher Teil - in der als Anlage beigefügten Form.

Beschluss-Nr. 63/09/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Rstg. beschließt das 
gemeindliche Einvernehmen zum Antrag auf Baugenehmigung 
von Herrn Lars Rißland, Rennsteigstraße 28, 98701 Neustadt/
Rstg. zum
•	 Anbau	einer	Balkonanlage	mit	Außentreppe	an	das	vorhan-

dene Wohnhaus in der Gemarkung Neustadt/Rstg., Flur 2, 
Flurstück 203

Beschluss-Nr. 64/09/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Rstg. beschließt das 
gemeindliche Einvernehmen zum Antrag auf Baugenehmigung 
von Herrn Wolfgang und Frau Beate Schmidt, Bahnhofstraße 35, 
98701 Neustadt/Rstg. zur
•	 Erweiterung	des	vorhandenen	Holzschuppens	als	Ge-

räteschuppen in der Gemarkung Neustadt/Rstg., Flur 2, 
Flurstück 40/2 und 79/1

Beschluss-Nr. 65/09/2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Rstg. beschließt das 
gemeindliche Einvernehmen zum Antrag auf Baugenehmigung 
von Herrn Maik und Frau Sarah Lützner, Kirchgasse 12, 98701 
Neustadt/Rstg. zum

3.1. 
Wahl des Bürgermeisters (zwei Wahlvorschläge zugelassen)
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler ver-
geben ihre Stimme dadurch, dass sie auf dem amtlichen Stimm-
zettel einen der aufgedruckten Wahlvorschläge kennzeichnen.

4. 
Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kenn-
zeichnet dort seinen Stimmzettel und faltet ihn so zusammen, 
dass andere Personen die Kennzeichnung nicht erkennen kön-
nen.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein 
Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu 
kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, 
kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er sich bei der 
Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem Wahlvorstand be-
kannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom Wähler bestimmtes 
Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung hat sich auf 
die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die 
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle auf-
suchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsper-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl erlangt hat.

5. 
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies 
ohne Störungen des Wahlgeschäfts möglich ist.

6. 
Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an 
der Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so rechtzeitig übersen-
den, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag, 19. Juni 2016, 
bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahlbriefe können bei der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle auch abgegeben wer-
den.

7. 
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

8. 
Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 20. 
Juni 2016, von 8.00 bis voraussichtlich 12.00 Uhr, in denselben 
Wahlräumen fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahlhand-
lung nicht beendet werden kann.

Herschdorf, den 6. Mai 2016
Bluhm
Wahlleiterin

Bekanntmachung 

der öffentlichen Sitzung des 
Wahlausschusses der Gemeinde Herschdorf

Die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses findet am
21.06.2016, um 20:00 Uhr

im Gemeindebüro, Lindenstraße 5a, 98701 Herschdorf,
statt.

Tagesordnung:
•	 Feststellung	des	Wahlergebnisses	der	Stichwahl

Der Zutritt ist für jedermann frei.

Bluhm
Wahlleiterin
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•	 Anbau/Umbau	zum	Eigenheim	in	der	Gemarkung	Neustadt/
Rstg., Flur 1, Flurstück 526/8

Macheleidt
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

der Feststellung der Wahlergebnisse  
zur Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
in der Gemeinde Neustadt am Rennsteig

Die Aufrechnung ergab folgendes Ergebnis:

Wahlberechtigte insgesamt  .................................................  871
Zahl der Wähler/innen   ........................................................  575
Wahlbeteiligung   ...........................................................  66,0 %
ungültige Stimmabgaben  .......................................................  16
gültige Stimmabgaben   ........................................................  559

Nr.  Wahlvorschlag   Stimmen
1  Hettstedt, Matthias (CDU)   205
2  Macheleidt, Dirk (IG Neustadt am Rennsteig)   354

Die meisten der abgegebenen gültigen Stimmen entfallen auf:
Macheleidt, Dirk (IG Neustadt am Rennsteig)

Er ist zum ehrenamtlichen Bürgermeister der Gemeinde Neu-
stadt am Rennsteig gewählt.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung 
des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der zu-
ständigen Rechtsaufsichtsbehörde des Ilm-Kreises, Ritterstraße 
14, 99310 Arnstadt, wegen Verletzung der Bestimmungen des 
Thüringer Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommu-
nalwahlordnung anfechten. Die schriftliche Erklärung ist vom An-
fechtenden persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen und 
im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der 
Anfechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der 
Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses 
zur Feststellung des Ergebnisses der Bürgermeisterwahl am 
07.06.2016 in Neustadt am Rennsteig festgestellt.

Brettel
Wahlleiter

Gemeinde Pennewitz
Öffentliche Bekanntmachung

der Feststellung des Wahlergebnisses  
zur Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
in der Gemeinde Pennewitz

Die Aufrechnung ergab folgendes Ergebnis:

Wahlberechtigte insgesamt  .................................................  426
Zahl der Wähler/innen   ........................................................  290
Wahlbeteiligung   ...........................................................  68,1 %
ungültige Stimmabgaben  .........................................................  2
gültige Stimmabgaben   ........................................................  288

Nr.  Wahlvorschlag   Stimmen
1  Escher, Frank   261
2  Menger, Werner   27

Die meisten der abgegebenen gültigen Stimmen entfallen auf:
Escher, Frank

Er ist zum ehrenamtlichen Bürgermeister der Gemeinde Penne-
witz gewählt.

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekannt-
machung der Feststellung des Wahlergebnisses die Feststellung 
des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der zu-
ständigen Rechtsaufsichtsbehörde des Ilm-Kreises, Ritterstraße 
14, 99310 Arnstadt, wegen Verletzung der Bestimmungen des 
Thüringer Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommu-
nalwahlordnung anfechten. Die schriftliche Erklärung ist vom An-
fechtenden persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen und 
im Original einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der 
Anfechtungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der 
Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.
Das Ergebnis wurde in der Sitzung des Wahlausschusses 
zur Feststellung des Ergebnisses der Bürgermeisterwahl am 
07.06.2016 in Pennewitz festgestellt.

Wendemuth
Wahlleiterin

Nichtamtlicher Teil

Verwaltungsgemeinschaft „Langer Berg“

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender der www-Region

Juli 2016 für die VG „Langer Berg“

29.06. - 03.07. Schützenfest am Letterchen   Großbreitenbach Schießstand am Letterchen
02.07.  13. Allersdorfer Freizeitfußballturnier 10.00 Uhr Allersdorf Sportplatz
03.07. Konzert „Thüringer Orgelsommer“ 17.00 Uhr Böhlen Kirche St. Anna
04.07. Auf ein Wiedersehen in B… 20.30 Uhr Böhlen Thür. Sommerakademie
 Eröffnungskonzert
06.07. Wanderkino - Stummfilme mit Musik  22.00 Uhr Böhlen Thür. Sommerakademie
 mit Gunthard Stephan
09.07. Mein Heine! Eine musikalische Lesung 20.30 Uhr Böhlen Thür. Sommerakademie
14.07. Und immer so weiter … 20.30 Uhr Böhlen Thür. Sommerakademie
 Vernissage + Finissage I
14.07. Sommerfest des BdV Gehren 14.00 Uhr Gehren Haus der Begegnung
15. - 17.07. 16. Köhler- und Schwämmklopferfest   Neustadt Gemeinde- und Ortszentrum
16.07. Gartenfest vom Gartenverein „Haltestelle“  14.00 Uhr Gehren Am Heideteich
16.07. Buchlesung „Breitenbacher Truhen“ 14.30 Uhr Großbreitenbach Thüringer Wald-
    Kreativ Museum
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22. - 24.07. Sportfest   Gillersdorf
23.07. Konzert „Konzertchor Böhlen“ 18.00 Uhr Böhlen Kirche St. Anna
24.07. Zwischen Orient und Okzident 17.00 Uhr Böhlen Thür. Sommerakademie
 Das besondere Konzert
24.07. 18. Blaubeerfest 14.00 Uhr  Wildenspring Edelhofgarten
29. - 31.07. Herschdorfer Kirmse   Herschdorf Saal
31.07. “Grimms Wörter” von Günter Grass 17.00 Uhr Böhlen Thür. Sommerakademie
31.07. 21. Bergmannsfest 14.00 Uhr Langewiesen Am Schaubergwerk
 (ab 09.00 Uhr Skatturnier)   „Volle Rose“
jeden Mo. Zumba für alle  19.00 Uhr Gehren Schobse-Sporthalle
  20.15 Uhr Neustadt Turnhalle
jeden Di. Yoga für alle  09:00, 19:30 Altenfeld  Bürgerhaus
Di-Fr  Bergwerksfahrt mit Führung 09:00-16:00 Langewiesen Schaubergwerk
Sa-So / FT Fahrt mit der Feldbahn 10.00-18.00  Volle Rose
jeden Montag Gemütlicher Seniorennachmittag  14.00 Uhr Neustadt Seniorentreff
jeden Dienstag  Wanderung am Rennsteig  13.00 Uhr Neustadt Treffpunkt: Kammweg
 mit anschließendem Kaffeetrinken
jeden Donnerstag Gemütlicher Abend mit Tanzmusik 20.00 Uhr Neustadt Rennsteighotel Kammweg
jeden Samstag „Jede Wiese eine Apotheke“ 13.00 Uhr Neustadt Treffpunkt Kammweg
 Kräuterwanderung mit Rosalie

Mitteilungen

Ein Baumhaus  

für die Kita  

„Sonnenschein“  

in Gehren
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Vielen Dank an alle, die uns bei der Vorbereitung und Durch-
führung des Kinderfestes unterstützt haben!
•	 die	fleißigen	Kuchenbäcker
•	 Jugendverein	Möhrenbach
•	 Herrn	Ronny	Luc
•	 STRABAG	AG
•	 Bäckerei	Eberhardt,	Möhrenbach
•	 Gärtnerei	„Haus	am	Walde“,	Gehren
•	 Thüringer	Energie	AG
•	 Biosphärenreservat	Vessertal
•	 VR	Bank	Südthüringen	eG
•	 Sparkasse	Arnstadt-Ilmenau
•	 Freies	Wort
•	 Globus	Baumarkt	Ilmenau
•	 Herrn	Dirk	Macheleidt
•	 Barmer	GEK

alle Fotos: 
D. Rose

Für das nächs-
te Jahr haben 
wir schon ganz 
viele neue Ide-
en und hoffen 
wir sehen uns 
wieder, zum 
Waldkinderfest 
an der Grein-
erhütte am 
27.05.2017!

Bastian Hoffmann
Vorsitzender Verein „aktives Möhrenbach“ e.V.
http://www.facebook.com/moehrenbach

Sonstiges

Lust auf Besuch?

Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Deutschen Schule Cali (Kolumbien) wollen ger-
ne einmal deutsche Weihnachten erleben und den Verlauf von 
Jahreszeiten kennen lernen. Dazu sucht das Humboldteum 
deutsche Familien, die offen sind, einen lateinamerikanischen 
Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) aus dem Land des ewigen 
Frühlings als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen.
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen 
Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras 
fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht 
an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster 
Hand, dass das Bild das wir von Kolumbien haben nichts mit 
der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. Die kolumbia-
nischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch, so 
dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr potentielles 
„Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll die nächstliegende Schu-
le zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist ge-
dacht von Samstag, den 10. September 2016 bis zum Sonntag, 
den 25. Februar 2017. Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken 
möchten, laden wir ein an einem Gegenbesuch unter Verwen-
dung der Herbstferien über den Oktober 2017 teilzunehmen.
Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die 
internationale Servicestelle für Auslandsschulen:
Humboldteum - Verein für Bildung und Kulturdialog, Königstraße 
20, 70173 Stuttgart
Tel. 0711-22 21 400, Fax 0711-22 21 402, 
e-mail: ute.borger@humboldteum.de, www.humboldteum.de

Stadt Gehren

Mitteilungen

Nachlese zum ersten Waldkinderfest  
in Möhrenbach
Am 28.05.2016 fand das erste „Waldkinderfest“ auf dem Fest-
platz an der Greinerhütte in Möhrenbach statt. Die herrliche 
Lage,	 mitten	 im	Wald	 auf	 dem	 Gykelberg	 inspirierte	 uns	 nicht	
nur einfach ein Kinderfest, sondern eben ein WALDkinderfest zu 
organisieren. Verschiedene Spiel- und Lernstationen vermittelten 
Wissen über die Fauna und Flora unseres Waldes. Tastbox, Duft-
orgel, Magnettafel und eine Bastelstraße machten großen und 
kleinen Kindern riesig Spaß. Auf der Hüpfburg konnten sich die 
kleinen Gäste so richtig austoben.
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Programm zum 8. Oldtimerpokal und
12. Handwerkermarkt am 11.06.2016

Wir laden alle ganz herzlich zum 
8. „MSC-Oldtimerpokal im Schobsetal“ und den 12. Handwerkermarkt 

am Samstag, dem 11. Juni 2016 an die Schlossruine Gehren ein!
07.00 - 09.00 Uhr  Eintreffen der Fahrer an der Schlossruine und Anmeldung

09.30 Uhr  Eröffnung des 8. Oldtimertreffens „Oldtimerpokal im Schobsetal“ 
 und anschließender Fahrerbesprechung

10.00 Uhr  Eröffnung des 12. Historischen- und Handwerkermarktes 
 mit Taubenflug und Salutschüssen.
 Vereine, Händler und Gewerbetreibenden freuen sich, 
 Sie begrüßen zu können!

 Geöffnet haben:
	 •	 das	Stadt-	und	Schlossmuseum
	 •	 die	Ausstellung	von	Portalsteinen	des	Gehrener	Schlosses	und	
  die Ausstellung „Bombenlager Esbach“;
	 •	 es	gibt	Vorführungen	alter	und	neuerer	Handwerke
	 •	 einen	kleinen	Tiergarten	mit	Streichelzoo	und
	 •	 eine	Ausstellung	mit	Bildern	von	Otto	Schröder	im	„Cafè	Cramer“

10.00 Uhr  Start zum 1. Gleichmäßigkeitslauf am Schlossportal, 
 anschließend Zuverlässigkeitsfahrt

11.00	-	13.00	Uhr		 Musikalischer	Frühschoppen	mit	der	Residenz-Stadtkapelle	Gehren	(Platzkonzert)
 und Mittagessen mit Thüringer Spezialitäten vom Rost am Stand der Fleischerei Eichhorn 
 und (Wild-)Schweinbraten vom Spieß durch den SV Gehren e.V. / Abt. Fußball
	 sowie	selbstgemachte	Erbsensuppe	vom	MSC	Gehren	e.V.

11.30 Uhr  Enthüllung der Geschichtstafel „Bahnhof Gehren“ in der Bahnhofstraße

13.00 Uhr  Musikalische Unterhaltung

14.00 Uhr  Eröffnung Kinderflohmarkt im Jugendclub „Underground!

ca. 14.00 Uhr  Eintreffen der Fahrer zum 2. Gleichmäßigkeitslauf am Schlossportal

14.30	Uhr		 Programm	der	Kinder	der	KITA	„Sonnenschein“	Gehren

15.00 Uhr Lustige Märchenaufführung:
 „Der gestiefelte Kater und der Wunsch-Dümpel“
 der Theatergruppe „Gehrener Unterholz“

16.00 Uhr  Musikalische Unterhaltung

ca. 16.15 Uhr  Autocorso durch die Schobse-Stadt Gehren

17.00 Uhr  Ende des Handwerkermarktes

ca. 17.50 Uhr  Siegerehrung und Überreichung der  
 „Oldtimerpokale im Schobsetal“ am Schlossportal

18.00 Uhr  Ende des Oldtimertreffens „Oldtimerpokal im Schobsetal“

Unsere Handwerker sind:
Schmiedemeisterei, Holzschnitzerei mit der Motorsäge, Stuckateur, Imkerei, Handarbeiten

(u.a. Schiffchenspitze, Spinnen, Klöppeln, Näharbeiten), Buchbinderei, Holzarbeiten, Fleischer, 
Bäcker, Fischerei, Schmuckhersteller, Schützen, Tauben- und Kaninchenzüchter, „stoff & steine“, Forstwirtschaft!

Der Michael-Bach Kreis stellt sich vor!

Für leckere Speisen vom Rost und vom Grill, Getränke (Förderverein KITA und Gehrener Hupfdohlen), 
Kuchen und Kaffee, Erbsensuppe und Eis (vom Händler) wird bestens gesorgt!

Alle Organisatoren und Mitwirkenden freuen sich über Ihren Besuch.



Amtsblatt der VG „Langer Berg“ - 9 - Nr. 6/2016

Gratulation zum Geburtstag 
an Bürger der Stadt Gehren 
Ortsteil Möhrenbach

im Monat Juli 2016

01.07.  Herrn Gerbald Huthmann   zum 90. Geburtstag
 Porzelstr. 43
11.07.  Herrn Waldemar Haueisen   zum 85. Geburtstag
 Porzelstr. 46
27.07.  Herrn Werner Seewald   zum 80. Geburtstag
 Porzelstr. 52

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch und alles Gute im neuen 
Lebensjahr.

Ronny Bössel  Bastian Hoffmann
Bürgermeister  Ortschaftsbürgermeister
Stadt Gehren  Möhrenbach

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Gehren, Jesuborn, Möhrenbach, Pennewitz
Monat Juli 2016
Der Herr gab zur Antwort:
Ich will meine ganze Schönheit vor dir vorüberziehen lassen
und den Namen des Herrn vor dir ausrufen.
Ich gewähre Gnade, wem ich will,
und schenke Erbarmen, wem ich will.  Ex. 33, 19

Gehren

6. Sonntag nach Trinitatis, 03. Juli 2016
Sonntag 
09.30 Uhr  Gottesdienst
7. Sonntag nach Trinitatis, 09. Juli 2016
Samstag 
19.00 Uhr  Gottesdienst
8. Sonntag nach Trinitatis, 17. Juli 2016
Sonntag 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
9. Sonntag nach Trinitatis, 24. Juli 2016
Sonntag 
 kein Gottesdienst in Gehren
10. Sonntag nach Trinitatis, 31. Juli 2016
Sonntag 
09.30 Uhr  Gottesdienst

Gemeindenachmittag:
07. Juli 2016 Donnerstag, 14.00 Uhr im Gemeindehaus
21. Juli 2016 Donnerstag, 14.00 Uhr im Gemeindehaus

Jesuborn

6. Sonntag nach Trinitatis, 03. Juli 2016
Sonntag 
14.00 Uhr  Gottesdienst
8. Sonntag nach Trinitatis, 17. Juli 2016
Sonntag 
14.00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
10. Sonntag nach Trinitatis, 31. Juli 2016
Sonntag 
14.00 Uhr  Gottesdienst

Möhrenbach

6. Sonntag nach Trinitatis, 03. Juli 2016
Sonntag 
16.30 Uhr  Gottesdienst

Wir gratulieren

Gratulation zum Geburtstag 
an Bürger der Stadt Gehren

im Monat Juli 2016

02.07.  Frau Brundhilde Eckert  zum 70. Geburtstag
 Vor dem Kleinen Holze 3
04.07.  Frau Irmhilde Macholdt   zum 90. Geburtstag
 Südstr. 4
04.07.  Herrn Bernhard Hahn   zum 80. Geburtstag
 Südstr. 8 a
04.07.  Herrn Fritz Zschächner   zum 70. Geburtstag
 Badergasse 10
09.07.  Herrn Detlef Risch   zum 75. Geburtstag
 Esbachstr. 20
10.07.  Frau Ursula Haueisen   zum 75. Geburtstag
 Stadtrandsiedlung 24
12.07.  Herrn Helmut Seeber   zum 70. Geburtstag
 Langewiesener Str. 37 a
20.07.  Herrn Siegfried Hielscher   zum 80. Geburtstag
 Langebergstr. 16
25.07.  Herrn Günther Rauch   zum 70. Geburtstag
 Talstr. 14
27.07.  Herrn Gerhard Hübner   zum 85. Geburtstag
 Bahnhofstr. 9
27.07.  Frau Blanka Wendelmuth   zum 75. Geburtstag
 Obere Marktstr. 20

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch und alles Gute im neuen 
Lebensjahr.

Das Fest der Goldenen Hochzeit 
feiern am 15. Juli

die Eheleute Hartmut und Erika Schwanicke
in Gehren, Badergasse 34.

Herzlichen Glückwunsch, alles Gute und noch
schöne gemeinsame Ehejahre bei guter Gesundheit.

Ronny Bössel
Bürgermeister
Stadt Gehren

Gratulation zum Geburtstag 
an Bürger der Stadt Gehren 
Ortsteil Jesuborn

im Monat Juli 2016

09.07.  Frau Lore Krannich  zum 75. Geburtstag
 Am Trockenbach 9

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch und alles Gute im neuen 
Lebensjahr.

Ronny Bössel  Andreas Ziebell
Bürgermeister  Ortschaftsbürgermeister
Stadt Gehren  Jesuborn
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7. Sonntag nach Trinitatis, 10. Juli 2016
Sonntag 
 kein Gottesdienst in Möhrenbach
8. Sonntag nach Trinitatis, 17. Juli 2016
Sonntag 
16.30 Uhr  Gottesdienst
9. Sonntag nach Trinitatis, 24. Juli 2016
Sonntag 
 kein Gottesdienst in Möhrenbach
10. Sonntag nach Trinitatis, 31. Juli 2016
Sonntag 
16.30 Uhr  Gottesdienst
Pennewitz
7. Sonntag nach Trinitatis, 10. Juli 2016
Sonntag
14.00 Uhr  Gottesdienst

9. Sonntag nach Trinitatis, 24. Juli 2016
Sonntag
14.00 Uhr   Gottesdienst

Gemeindenachmittag:
14. Juli 2016 Donnerstag, 14.30 Uhr im Pfarrhaus

Das Pfarrbüro

ist für Sie zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr  16.00 - 19.00 Uhr
Freitag  09.00 - 12.00 Uhr

Unseren Gemeindegliedern und allen Einwohnern eine sonni-
ge und segensreiche Zeit an den Urlaubsorten oder zu Hause 
wünscht
Ihr Pfarrer Dr. Udo Huß

Vereine und Verbände

Mitteilung der Jagdgenossenschaft Gehren

An alle Grundstückseigentümer von uneingefriedeten Grundstücken

Am Freitag, dem 24. Juni 2016, findet um 18:30 Uhr eine Mit-
gliedervollversammlung der Jagdgenossenschaft Gehren im 
Gasthaus “Zum Steinbruch“ statt.

Mitglied in der Jagdgenossenschaft sind alle Grundstückseigen-
tümer von uneingefriedeten, d. h. bejagdbaren Grundstücken per 
Gesetz.
Wir bitten an dieser Stelle nochmals alle Grundstückseigentü-
mer, die dies noch nicht getan haben, sich umgehend während 
der Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft in das Jagdkata-
ster der Jagdgenossenschaft Gehren eintragen zu lassen. Alle 
Mitglieder, die bisher noch nicht ins Jagdkataster eingetragen 
sind, müssen um stimmberechtigt zu sein, einen Eigentums-
nachweis (Grundbuchauszug) zur Sitzung mitzubringen.
Die Möglichkeit der Vertretung von im Jagdkataster eingetrage-
nen Mitgliedern durch ein anderes Mitglied der Jagdgenossen-
schaft besteht. Hierzu ist eine schriftliche Vollmacht erforderlich. 

Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens drei Jagdgenossen 
vertreten.

Tagesordnung
1.  Eröffnung, Begrüßung
2.  Beschluss zum Beitritt zum Thüringer Verband der  

Jagdgenossenschaften und Eigenjagdbezirksinhaber e. V.  
(TVJE e. V.)

3.  Beschluss zum Erwerb des Computerprogramms 
Jagdpachtverwaltung 6

4.  Vorlage Jahresrechnung 2015/2016
a)  Bericht Rechnungsprüfer
b)  Entlastungsvorschlag des Vorstandes
 für die Jahresrechnung 2015/16
c)  Beschluss zur Verwendung des 
 Reinertrages 2014/2015
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Kirchliche Nachrichten

Konzert des Showpianisten  
Felix Reuter 

in der Kirche Herschdorf
am Sonntag, dem 19. Juni 2016, 17.00 Uhr

Die ev.-luth. Kirchgemeinde 
Herschdorf lädt alle Freun-
de der klassischen Musik zu 
diesem Konzert der beson-
deren Klasse ganz herzlich 
in die Kirche Herschdorf ein.

Zu Gast ist der bekannte Showpianist Felix Reuter.

Auf seiner Internetseite steht: „Felix Reuter ist Pianist, Musik-
komödiant, Improvisationskünstler und Entertainer in einem. 
Er spielt keine fertigen Kompositionen, sondern improvisiert 
die Musikgeschichte von 300 Jahren und plaudert dabei auf 
das Angenehmste. Man erfährt die Verwandtschaft zwischen 
Bach und Jazz, freut sich über den Rock ’n’ Roll von Mozart 
und lacht über die tausend Schlüsse von Beethoven.“

Kartenvorverkauf:
Kaufhalle „Gutkauf Markert“ in Herschdorf
Ev.-luth. Pfarramt Oberhain, Tel.: 036738 - 42627

Preise:
Erwachsene 12,00 €/Kinder bis 14 Jahre 2,00 €;
Tageskasse 14,00 €/4,00 €

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Die ev.-luth. Kirchgemeinde Herschdorf

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Willmersdorf

Gottesdienste:

12. Juni
10.15 Uhr  Neu! Großbreitenbach:
 Familien-Segnungsgottesdienst, Kirche 

Angebot für Familien sich und ihre Kinder segnen 
zu lassen (kurzer Gottesdienst)

19. Juni
10.15 Uhr  Großbreitenbach:
 Gottesdienst mit heiligem Abendmahl, Kirche
26. Juni
14.00 Uhr Großbreitenbach:
  Dankgottesdienst zum 
 „Fest der Gemeindekreise“,
 anschl. gemütliches Beisammensein mit den 

„Milchbergmusikanten“, Marienschule
 Gemeindekreise aus allen Orten des Pfarramtes 

sind dazu herzlich eingeladen.
03. Juli
09.00 Uhr  Böhlen:
 Gottesdienst, Kirche
10.15 Uhr  Großbreitenbach:
 Gottesdienst mit heiligem Abendmahl, Kirche
10. Juli
09.00 Uhr  Gillersdorf:
 Gottesdienst, Kirche
10.15 Uhr  Großbreitenbach:
 Gottesdienst, Kirche
Sa. 16. Juli
17.00 Uhr  Großbreitenbach:
 Gottesdienst, Kirche
24. Juli
10.15 Uhr  Großbreitenbach:
 Gottesdienst mit heiligem Abendmahl, Kirche

5.
a)  Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden zur 
 abgelaufenen Amtszeit des Jagdvorstandes
b)  Entlastung des Vorstandes
6.  Neuwahl des Vorstandes

•	 Vorsitzende/r
•	 Stellvertreter/in
•	 	3	Beisitzer/innen

7.  Neuwahl Rechnungsprüfer/in
8.  Beschluss zur Ausflugsfahrt der Jagdgenossenschaft
9.  Sonstiges

Auf zahlreiches Erscheinen hoffend
Beate Misch
Jagdvorsteherin

Mitteilung der 
Jagdgenossenschaft Jesuborn

Einladung zur Mitgliedervollversammlung

Am Freitag, dem 01. Juli 2016, findet um 19:00 Uhr in der Gar-
tenschänke am Langenberg die Mitgliedervollversammlung statt.

Tagesordnung
•	 Bericht	des	Vorstandes
•	 Kassenbericht
•	 Bericht	der	Kassenprüfer
•	 Entlastung	des	Vorstandes
•	 Sonstiges

Der Jagdvorstand
S. Krauße

Öffentliche Bekanntmachung
Laut Beschluss der Vollversammlung vom 15.01.2016 wird der 
Reinerlös der Rücklage zugeführt.

Der Jagdvorsteher
S. Krauße

Gemeinde Herschdorf

Wir gratulieren

Gratulation zum Geburtstag 
an Bürger der Gemeinde Herschdorf

im Monat Juli 2016

08.07.  Herrn Siegfried Matz  zum 70. Geburtstag
 Allersdorf 30
15.07.  Frau Renate Risch  zum 70. Geburtstag
 Schwarzburger Str. 3

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch und alles Gute im neuen 
Lebensjahr.

Bernhard Zimmermann
Bürgermeister
Gemeinde Herschdorf
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Gemeinde Neustadt

Wir gratulieren

Gratulation zum Geburtstag 
an Bürger der Gemeinde Neustadt/Rstg.

im Monat Juli 2016

01.07.  Herrn Bernd Hofmann  zum 70. Geburtstag
 Hüttenstr. 13
13.07.  Frau Birgit Rißland  zum 70. Geburtstag
 Rennsteigstr. 28

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch und alles Gute im neuen 
Lebensjahr.

Das Fest der Diamantenen Hochzeit
feiern am 21. Juli

die Eheleute Gerhard und Hannelore Köhler
in Neustadt, Bahnhofstr. 35 a.

Zu diesem Ehejubiläum übermitteln wir unsere herzlichen 
Glückwünsche und alles Gute für die weiteren gemeinsa-
men Ehejahre bei guter Gesundheit.

Dirk Macheleidt
Bürgermeister
Gemeinde Neustadt

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neustadt/Rstg.

Gottesdienste:

Samstag, 18.06.2016
19:30 Uhr Konzert „MusiCapriolen“
 Quantett Johannes Kobelt aus der Schweiz
 Eintritt frei - Spenden erbeten
 Michaeliskirche
Sonntag, 19.06.2016
10.00 Uhr Gottesdienst
 Michaeliskirche
Sonntag, 03.07.2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Michaeliskirche
Samstag, 16.07.2016
14.00 Uhr Herzschlag-Gottesdienst
 mit Taufe von Stella Kahl
 Michaeliskirche
Samstag, 23.07.2016
14.00 Uhr Gottesdienst 
 mit Taufe von Helena Babiuch
 Michaeliskirche

Herzliche Einladung zur Campingkirche
Kinder- und Familienferienangebot 

auf dem Campingplatz in Großbreitenbach
vom 25. bis 30. Juli 2016:

täglich ab 17.00 Uhr Spielen und Basteln
am	30.:	Kinderstunde	mit	Ronny	Kropf,	Ilmenau

täglich ab 19.00 Uhr Gute Nacht mit Schlunz
am 30.: Campinggottesdienst 

mit Lagerfeuer und Laternenumzug

Sa. 30. Juli
19.00 Uhr  Großbreitenbach:
 Familiengottesdienst auf dem Campingplatz
07. August
10.15 Uhr  Großbreitenbach:
 Gottesdienst mit heiligem Abendmahl, Kirche
Sa. 13. August
17.00 Uhr   Großbreitenbach:
 Kräutergottesdienst, Kirche
 mit Kräuterköniginnen und der Zwiebelmarktprin-

zessin

Gottes Segen für Sie und Ihre Familien 
wünscht Ihnen Ihre Kirchgemeinde.

Vereine und Verbände

Herschdorfer  
Traktortreffen

am 19.06.2016, ab 8.00 Uhr, 
Ortsmitte Herschdorf

Der Männerkirmesverein  
Herschdorf e.V. lädt 
zum 15. Herschdorfer Traktortreffen  
alle Traktorenbesitzer, 
Einwohner, Gäste und Interessierte  
ganz herzlich ein.

Morgenstunden: Anfahrt der Traktoren

10.00 Uhr  Eröffnung Traktorentreff
12.00 Uhr  Gemeinsames Gulaschessen  

im Gemeindesaal
14.00 Uhr  Ausfahrt der Traktoren
15.00 Uhr  Musikalischer Nachmittag

Für Speisen und Getränke wird bestens gesorgt.

Männerkirmesverein Herschdorf e.V.

Sonstiges

Fäkalienentsorgung 
in der Gemeinde Herschdorf
vom 06.06.2016 bis 24.06.2016 
 Am Dröbischauer Weg
 Geschwister-Scholl-Straße
 Kirchstraße
 Lange-Berg-Straße
 Lindenstraße
 Schwarzburger Straße
 Turmstraße

Terminabsprachen von Abnehmern, die berufstätig oder auf-
grund Urlaubs u. ä. nicht anwesend sind, können direkt mit dem 
Entsorgungsdienst Remondis 03628 - 613420, erfolgen.



Amtsblatt der VG „Langer Berg“ - 13 - Nr. 6/2016

Das Pfarrbüro in Neustadt 

ist am Mittwoch von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet: 
Telefon (036781) 41911, Fax (036781) 41912 
oder E-Mail: neustadt@kirche-arnstadt-ilmenau.de
Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt auch am Montag und 
Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Wollen Sie uns außerhalb dieser Zeiten erreichen, Absprachen 
für kirchliche Trauungen, Taufen oder Trauerfeiern treffen, stehen 
Ihnen folgende Ansprechpartner zur Verfügung:

Pfarramt Unterpörlitz:
Frau Pastorin Behrend (Vakanzvertretung)
Telefon (03677) 877311, Fax (03677) 877317
unterpoerlitz@kirche-arnstadt-ilmenau.de
Pfarramt Großbreitenbach:
Herr Pfarrer Klemm
Telefon (036781) 40177, Fax (036781) 29903
grossbreitenbach@kirche-arnstadt-ilmenau.de
Herr Pfarrer Kleefoot: 
Telefon (0171) 5254705

Am Samstag, 18. Juni 2016

um 19.30 Uhr in der 
Michaeliskirche in Neustadt am Rennsteig:

Quantett Johannes Kobelt

MusiCapriolen sind eine Verbindung verschiedenster Musik-
kulturen gespielt von nur 3 Musikern mit unterschiedlichen 
und überraschenden Instrumentalbesetzungen, losgelöst 
vom traditionellen Konzertablauf.
Kurz gesagt:

„Ein musikalisches Gourmenue“
Die drei Musiker bringen verschiedene Musikarten und -stile. Da-
bei entsteht jedoch kein Durcheinander, sondern eine ausgewo-
gene, bunte Mischung.
Die Wurzeln der Kompositionen sind in der Klassik, im alten 
Jazz, in der ungarischen und rumänischen Zigeunermusik, im 
alten Russland und in der Schweiz zu finden.
Mit der puren Lust am Entdecken des Klanges und einer Prise 
Humor bringen es die drei Musiker fertig, Zuhörer wie Zuschauer 
in ihren Bann zu ziehen, in der Musik zu schwelgen, Vielfalt und 
Emotionalität zu genießen.

Der Eintritt ist frei - Spenden erbeten

Vereine und Verbände
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Gemeinde Pennewitz

Wir gratulieren

Das Fest der Goldenen Hochzeit
feiern am 22. Juli 

die Eheleute Helmut und Ilona Ulrich 
in Pennewitz, Neue Welt 11.

Herzlichen Glückwunsch, alles Gute
und noch schöne gemeinsame Ehejahre 

bei guter Gesundheit.

Ulrich Schubert
Bürgermeister

Gemeinde Pennewitz

Kirchliche Nachrichten
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